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lin II iſt um 10 Uhr aufgeſtiegen Er nahm zunächſt
die Richtung nach der Stadt kehrte aber infolge
Propellerbruches nach 10 Min zurück und
landete wieder an der Landunggſtelle

Geſtern abend gegen 9 Uhr iſt Graf Zeppelin von
einer Fahrt nach Köln nachdem er auf halbem Wege bei
ren wegen des überhandnehmenden Sturmes umkehren

Trtt auf der Jla wieder gelandet Heute morgen wollte
in aller Frühe wieder aufſteigen Die Abfahrt verzögerte
r vis 10 Uhr aber ſchon nach 10 Minuten kehrte Zeppelin
wederum zum Aufſtiegspunkt zurück Urſache Pro
ellerbruch Nun wird der Luftkreuzer wohl für eine

Weile unfreiwilligen Aufenthalt auf der Jla nehmen und
Graf Zeppelin ſeine Kölner Fahrt verſchieben müſſen denn
der Propeller iſt ſo leicht nicht ausgebeſſert bezw durch einen

neuen erſetzt
Die Leiſtung des geſtrigen Tages ſtellt jedenfalls dem

Fahrzeug und ſeinem Lenker aufs neue ein glänzendes Zeug
s aus Es mag dem Grafen nicht leicht geworden ſein
den Entſchluß zur Rückkehr zu faſſen nachdem er ſeinem Ziele
ſchon ſo nahe geweſen war Im richtigen Augenblick wurde
aber dann dieſer Entſchluß durchgeführt im Vertrauen auf
das bewährte Fahrzeug und die eigene Erfahrung Seinem
Steuermann gehorchend iſt das Flugſchiff die am Morgen
bereits einmal zurückgelegte Strecke wieder zurückgefahren
und hat ſeinen alten Ankerplatz auf dem Gelände der Jla
glatt wieder erreicht ein neuer Beweis für die Vortrefflich
keit des Syſtems

Ueber

die Landung in Frankfurt
wo die Rückkehr der Luftſchiffer ſehr unerwartet kam ſind
folgende Einzelheiten zu melden

Die Rückkehr des Zeppelin II nach Frankfurt a M
bedeutete für die meiſten eine gewaltige Ueberraſchung
Das Luftſchiff erſchien in der neunten Abendſtunde wieder
über dem Ausſtellungsplatz und landete um 8 Uhr 52 Min
glatt und ohne jeden Unfall Beſonders wertvolle Hilfe
leiſtete bei der Landung die Muſikkapelle der s81er
die gerade auf der Jla ſpielte und von Major von Tſchudi
herangezogen wurde Auch eine Anzahl Ziviliſten beteiligte
ſich an den Bergungsarbeiten ſpäter langten größere
Truppenmengen auf dem Landungsplatz an Die Rückkehr
des Luftſchiffes wurde durch den heftigen Sturmwind
veranlaßt der ſchließlich eine Stärke von 18 Se
kunden meter erreicht hatte Anterwegs wurde
mehrmals das Ventil ausgewechſelt

Graf Zeppelin hat ſofort nach ſeiner Ankunft in Frank
furt ein Telegramm nach Friedrichshafen gerichtet und eins
nach Berlin an das Kriegsminiſterium dem er meldete daß
er durch den heftigen Sturm genötigt worden ſei nach
Frankfurt zurückzukehren und daß ſein Schiff gut ver
ankert ſei

Während der Landung wurde das Luftſchiff durch Schein
werfer beleuchtet Graf Zeppelin ſagte nach der Landung
zu Geheimrat Gans dem Präſidenten der Ausſtellung
Leider muß ich mich wieder bei Jhnen zurück

melden Graf Zeppelin begab ſich kurz nachher unter
ſtürmiſchem Jubel der zahlreichen Menſchenmenge vom Lan
dungsplatz im Automobil in die Wohnung des Geheimrats
Sans Das Luftſchiff liegt wieder feſt verankert auf dem
Gebiete der Jla

Wie man meldet iſt n i ch t wie bald nach der Landun
verlautete ein M otordefekt die Urſache der Umkehr J

ſondern lediglich der ſtarke Sturm Kleinere Schäden
an den Motoren die während der Fahrt entſtanden waren
wurden ſchon unterwegs behoben

Ein Stimmungsbild vom Landungsplatz
bringt der Berliner Lokalanzeiger

Mit großem Jubel war Graf Zeppelin früh entlaſſen worden
r wurde er abends wieder empfangen Es war ein

rolttage 5 Mitleid dabei daß dem Mann der ſo Großes
nicht n ſein Wunſch dieſen Tag nach Köln zu kommen

Uhr die worden war Die Ausſtellungsleitung erhielt gegen
reiſe bende Mitteilung daß Graf Zeppelin ſich auf der Rück
daß zwel Be Sofort telephonierte man an die Militärbehörde
kellungelet gen bereit gehalten werden ſollten Von der Aus
Anfal t ung wurde angegeben dem Schiff ſei unterwegs ein
wahrheitet ugeſtoßen glücklicherweiſe hat ſich das nicht be
platze na de nach 8 Uhr begann der Run vom Ausſtellungs
zu verein Flugfeld Das Publikum dem man die Ankunft
Scharen ſt ichen ſuchte hatte doch rechtzeitig davon gehört Jn
Luftſchiff geh alles hinaus zum Ankerplatz dorthin wo das
8 Uhr ſan med Sonntag und Montag geraſtet hatte Gegen
das Aus ehe man in weiter Ferne einen Streifen der zunächſt
tion Da Ziner Wolke hatte aber bald klärte ſich die Situa
ſhwindt S uftſchiff kam mit Schnellzugsge
einbiegen wollt it näher und näher als es in den Landungsplatz
ebgetrieben h wurde es von dem immer noch ſtarken Winde
ſurrten Auf Mächtig arbeiteten die Motoren und die Propeller
Tſchudi d Landungsplatze hatte inzwiſchen Major von
noch nicht et eute in zwei Reihen aufgeſtellt Das Militär war
war getroffen und kam erſt als das Schiff bereits gelandet
legte mar eine Militärkapelle die raſch ihre Jnſtrumente beiſeite
deſentiſche I Stelle Das Luftſchiff landete ſchließlich ohne
das Luftſhig hilf ziemlich dicht an der Verankerungsſtelle Als

iff den Boden erreicht hatte brach

aug ein ohrenbetäubender Jubel
ahen thun bot ſchließlich um Ruhe damit er ſich verſtändlich

i e Er ſagte Ich bin leider noch einmal hierher
nehmen muß noch einmal Jhre Gaſtfreundſchaft in An

pelin ſtien Schnell wurde das Luftſchiff verankert und Graf
Kmüdet gu Aus Ein Auto ſollte jetzt den Grafen der ziemlich

ofen ſo in die Stadt bringen Das Publikum umdrängte
t ſich ein ß er kaum in den Wagen ſteigen konnte Dann
Vlkenbrucha Neue Schwierigkeit ein der Boden war von dem

tigen Gewitterregen des Nachmittags ſo grundlos ge

Has Mißgeschick des Zeppelin II
worden daß das Auto nicht vorwärts kam Da griff das Publi
kum ein und ſchob das Automobil mit kräftigen
Armen und unter immer neuen Jubel hinaus auf
den Weg

Zeppelin II in Gewitterböen
Bald hinter Koblenz hatte auf der Kölner Fahrt das

Luftſchiff mit den Böen des heraufziehenden Gewitters zu
kämpfen die es zur Verlangfamung der Fahrt und zum Aus
weichen zwangen

Kurz vor 2 Uhr traf die Nachricht ein daß Z II bei
Neuwied in einen ſchweren Gewitterſturm gekommen ſei
3 II mußte eine Stunde lang über der Stadt kreuzen

Graf Zeppelin ließ ſich dann um 3 Uhr 15 Min über den
Rhein treiben jedenfalls um im Falle der Not auf dem
großen freien Felde zwiſchen Weißenturn und Andernach
wo die Kaiſerparaden abgehalten werden landen zu können
Z II kam ziemlich tief herab bis auf etwa 60

Meter und man konnte deutlich ſehen daß die Schrauben
vollſtändig abgeſtellt waren Schwere Weſtſtürme trieben
das Luftſchiff hin und her Erſt um 4 Uhr 15 Minuten ver
zogen ſich die Gewitterwolken und das Unwetter zog über
die Eifel Nun ſetzten die Motoren mit Macht ein die
Schrauben knatterten und Z II flog über Linz Re
magen zu wo der Luftkreuzer 4 Uhr 45 Minuten unbe
ſchädigt ankam Um 4 Uhr 50 Minuten kam Z II in
Honnef in Sicht

Die Umkehr

Zeppelin II ſtand um 6 Uhr abends oberhalb Ro
landseck und wurde dann durch den Gegenwind bis
Andernacch zurückgetrieben Das Luftſchiff iſt um 6 Uhr
40 Min über Koblenz mit einer Geſchwindigkeit von etwa
60 Kilometer in der Richtung nach Frankfurt gefahren Es
wird gemeldet daß Graf Zeppelin in Linz Telegramme
ausgeworfen hat in denen er mitteilt daß er nach
Frankfurt zurückkehre Das Luftſchiff fuhr in raſendem
Tempo an der Kaſerne der Telegraphenabteilung kam es
ſo weit herunter daß man die Jnſaſſen deutlich erkennen
konnte im Nu hatte ſich der Kaſernenhof mit Soldaten ge
füllt die es mit kräftigen Hurrarufen begrüßten Die Jnſaſſen
erwiderten durch Tücherſchwenken An dem Funkenturm
der die elektriſchen Wellen der drahtloſen Telegraphie auf
nimmt ſtand es einige Zeit faſt ſenkrecht

Um 7 Uhr 15 Min kam das Luftſchiff des Grafen
Zeppelin über den Bergen der Rheins ganz unerwartet mit
nördlicher Richtung in Sicht Es bewegte ſich quer durch die
Luft nicht mit der Spitze nach vorn in der Richtung nach
Mainz ſein Eintreffen verurſachte in Bingen die

furchtbarſte Aufregung

Eine Zeitlang hielt das Luftſchiff über einer Rheininſel
bei Gaulsheim

Das Luftſchiff paſſierte um 7 Uhr 30 Min Rüdesheim
und um 7 Uhr 45 Min Oberingelheim Es wurde bei der
Rückfahrt durch den Nordwind mit ungeheurer Ge
ſchwindigkeit getrieben Außerordentlich ſchwierig
war es bei Mainz um die Ecke nach Frankfurt abzubiegen
Das Luftſchiff mußte faſt bis Nierſtein fahren Um 8 Uhr
10 Min ſchwebte der Z II über Frankfurt

Direktor Cols man erzählte einem Vertreter der
Frankfurter Zeitung daß das Luftſchiff vollſtän

dig intakt ſei und keinerlei ſchwereren Defekt erlitten
habe Lediglich des furchtbaren Unwetters halber ſei man
umgekehrt Ein Kapitän des Luftſchiffes berichtete über die
Fahrt Wir hatten zwei ſchwere Gewitter zu über
ſtehen das ſtärkſte gegen 2 Uhr 50 Minuten Ein furcht
barer Sturm brach los mit Hagelſchloßen und
Regen Das Luftſchiff war

ganz in Wolken gehüllt
Lange Zeit kämpften die Motoren kräftig gegen den

Nordweſtſturm dann aber als der Wind das Luftſchiff
ſtärker und ſtärker in die Flanken traf war es vorbei Man
kam mehr zurück als vorwärts So beſchloß man hinter
Remagen umzukehren und nun ſchoß das Luftſchiff mit
Blitzzugsgeſchwindigkeit wieder rheinaufwärts dem Main
entgegen Die Städte und Dörfer raſten vorüber Bis
Bingen ging die tolle Fahrt ſo weiter dann wurde der
Sturm gelinder aber die Fahrt ging immer noch ſchnell
genug Jn Mainz fuhr man mit einem Schnellzug ab
mit dem man zugleich in Frankfurt eintraf Die Fahrt nach
Remagen war ſchlimmer als die bekannte
Münchener Fahrt Das Luftſchiff hatte zeitweiſe
gegen eine Windgeſchwindigkeit von 18 Sekundenmeter zu
kämpfen

Die Ausſichten für die geftrige Fahrt waren ſchon vor
Veginn des Fluges nicht allzu günſtig erſchienen da faſt mit
Sicherheit auf Gewitter gerechnet werden konnte

Das Barometer war in der Nacht ſtark gefallen außerdem be
fand ſich morgens am Himmel eine kurze Zeit hindurch eine
Wolkenform Darling genannt die mit Sicherheit für den Tag
ein Gewitter erwarten ließ Es wurde deshalb bereits geſagt
man wolle eventuell die geplanten Amwege aufgeben gleichfalls
wurde ſchon bemerkt daß man vielleicht wieder nach Frank
furt zurückkehren wolle Gegen Abend merkte man daß das Flug
ſchiff zwar gegen den Wind ankam aber mit ſo geringer Ge
ſchwindigkeit daß man auf dem unbekannten Eelände bei Köln
in der Dunkelheit hätte landen müſſen Aus dieſem Grunde nur
wurde die Rückkehr beſchloſſen

Die Fahrt iſt ein neuer Beweis dafür daß auf das ſchleunigſte

an allen großen Perkehrszentren mit der Organiſation von
Luftſchiffhäfen vorgegangen werden muß und zwar vor
allem auch in Norddeutſchland wobei in erſter Linie ſelbſtverſtänd

lich die Hauptſtadt Berlin in Betracht kommt Der bereits in
Angriff genommene große Flugplatz der von Major von Tſchudi

liche Getöſe der Gasexploſionen börbar

Juſtizrat Eſchenbach und Hauptmann Hildebrandt geſcha

ſoll dieſen Zwecken in erſter Linie mit dienen
Bereits im Laufe des Nachmittags trafen

in Köln n

Meldungen ein daß zahlreiche Gewitter den Flug Zeppelins dort
hin hemmten Auch in Köln herrſchte ſtarker Weſtwind und gegen
5 Uhr zog ein Gewitter herauf indeſſen harrte die Menge aus
Am Spöätnachmittag traf dann die Meldung von der Umkehr des
Luftſchiffes ein die große Enttäuſchung hervorrief Ein Tele
gramm des an der Fahrt teilnehmenden Kommandierenden Gene
rals von Eichhorn das den Hunderttauſenden die auf dem Felde
bei der Ballonhalle verſammelt waren mitgeteilt wurde beſagte
daß Zeppelin wegen eines Motordefektes zurückkehren werde ent
weder werde er einen geeigneten Landungsplatz aufſuchen oder
Frankfurt zu erreichen ſuchen Die Ankunft des Z II in Köln
ſei auf unbeſtimmte Zeit verſchoben Unter der ungeheuren
Menſchenmenge in Köln machte ſich eine ſtarke Enttäuſchung be
merkbar Das Gedränge in den Straßen der Stadt und auf dem
Bahnhofe war bis in die ſpäten Nachtſtunden geradezu bei
ſpiel los Die durch Extrablatt verbreitete Meldung daß
Zeppelin bei Bonn zur Rückkehr nach Frankfurt gezwungen worden
ſei löſte große Beſtürzung und tiefe Niedergeſchlagen
heit aus Die Kunde verbreitete ſich mit Blitzesſchnelle durch
die ganze Stadt und dirigierte alsbald die vieltauſendköpfige
Menſchenmenge von der Ballonhalle in die Stadt zurück Auf den
Straßen und in den Reſtaurationen war das Mißgeſchick
Zeppelins ausſchließlich Geſprächsthema Zahl
reiche Depeſchen wurden an den Grafen Zeppelin abgeſandt in
denen Vereinigungen und Privatperſonen ihrem Mitgefühl Aus
druck geben

ffen wird

c

Provinzial Nachrichten

Die Dresdener Vogelwieſe in Flammen
Dresden 2 Aug Die große Dresdener Vogelwieſe hat

heute nachmittag einen jähen unendlich traurigen Abſchluß
gefunden Seit 146 Uhr ſteht die geſamte Wieſe in Flam
men Wie den L N gedrahtet wird ſoll das Feuer
zunächſt in einem Kinematographentheater nach einer an
deren Verſion in dem bekannten Nürnberger Bratwurſt
glöckle entſtanden ſein in dem 400 Menſchen anweſend
waren Es bemächtigte ſich der Vogelwieſenbeſucher eine
Panik Mütter ſchrien um ihre Kinder Kinder hatten
ihre Eltern im Gedränge verloren und klagten Tauſende
von Beſuchern Budenbeſitzer Angeſtellte uſw alles eilte
in furchtbarer Aufregung davon Mit Brandwunden Bes
haftete ſtürmten Droſchken und Straßenbahnen oder liefen
nach der Elbe um auf die Schiffe zu gelangen Gegen
6 Uhr brannte es an allen Ecken Zwei Drittel
ſämtlicher Buden ſtanden lichterloh in Flammen Auch das
Schützenhaus der Bogenſchützengilde und der große Vogel
brannten ebenſo ſämtliche Karuſſells ſämtliche Tanzſalons
die großen Bierzelte uſw 6 Uhr 10 Min traf der erſte Löſch
zug ein Sämtliches Militär der Garniſon wurde durch
Schüſſe alarmiert

Jm Laufſſchritt traf das Jägerbataillon mit Hacken und
Schaufeln ein Es ging zunächſt an das Niederreißen der
noch ſtehenden Buden Die Soldaten warfen Gräben auf
Mit großer Bravour ging die Feuerwehr an die Bekämpfung
des Feuers das ſchon die ganze Wieſe ergriffen hatte Der
Schaden iſt unermeßlich Viele namentlich die kleinen
Budenbefſitzer ſind nicht verſichert Tote wurden noch
nicht gefunden doch vermutet man daß unter den Trümmern
viele begraben liegen Bis 7 Uhr waren 50 ſchwer und leicht
verletzte gemeldet Jm ganzen Elbtal war das donnerähn

Die Flam
men hoben ſich turmhoch zum Himmel Die Dresdener Ein
wohnerſchaft iſt in größter Aufregung viele Tauſende um
ſtehen die Vogelwieſe die einem rauchenden Trümmerhaufen
gleicht Von auswärts waren mehr als 2000 Beſucher ein
getroffen Viele Familien deren Kinder in den Nach
mittagsſtunden die Vogelwieſe beſuchten ſind über das Schick
ſal derſelben in großer Sorge Alle höheren Offiziere der
Garniſon haben ſich nach dem Brandplatze begeben und
leiten die Arbeiten des Militärs Sämtliche verfügbaren
Löſchzüge ſind ebenfalls in voller Tätigkeit

Dresden 2 Aug Von der VPolizeiſtation der Vogel
wieſe wird mitgeteilt daß es der Feuerwehr um 8 Uhr
gelang den Brand zu lokaliſieren Ein Viertel
der Vogelwieſe iſt abgebrannt darunter das große Bierzelt
und eine Karuſſellreihe Nach den Angaben der Feuerwehr
ſind etwa 60 Perſonen leicht verletzt Tote hat man nicht
gefunden Die Polizei nimmt an daß das Feuer im Nürn
berger Bratwurſtglöcklein entſtanden iſt Dort habe ſich ein
Gaſt eine Zigarre angezündet und das brennende
Streichholz gegen die Portièsren geworfen
Die ganze Vogelwieſe iſt abgeſperrt Es ſpielen ſich herzzer
reißende Szenen ab da viele Eltern noch immer glauben
daß ihre Kinder verunglückt ſind

Dresden 3 Aug Das geſtrige Feuer auf der Vogel
wieſe entſtand wie jetzt feſtſteht dadurch daß auf einem
ſchwebenden Schiffe während die Kapelle den Zeppelin
Marſch ſpielte Feuerwerkskörper abgebrannt
wurden Außer dem Nürnberger Bratwurſtglöckle
Alberts Tanzſalon und dem Feenpalaſt ſind gegen

60 Karuſſels und Schaulokale aller Art abgebrannt und bei
den Löſcharbeiten ſchwer beſchädigt worden Groß iſt die
Zahl der vermißten Kinderz beträchtlich iſt auch
der Materialſchaden da die kleinen Geſchäfts
leute ſämtlich nicht verſichert ſind
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Furchtbarer Hagelſchlag
Erfurt 2 Aug Ein Hagelwetter wie es ſeit Jahr

zehnten hier nicht zu beklagen war hat in den Fluren von
Kleinfahner Großfahner Gierſtädt und Dachwig die Ernte
völlig vernichtet Die Schloßen von Taubeneigröße liegen
einen halben Meter hoch

dqſ

Witterungsbericht vom Brocken 2 Auguſt
Heitere Tage gab es im Juli auf dem Brocken gar nicht

odaß die Sonnenſcheindauer zu gering war Hier aber
len Niederſchläge recht häufig und vielfach in großer

Stärke Unter der Ungunſt der Witterung welche ſich bereits
Anfang der vorigen Woche ſo unfreundlich geſtaltetedatten auch die letzten Tage zum größten Teile zu leiden

Am Sonnabend herrſchte fortgeſetzt trübes nebliges regne
riſches und kühles Wetter bei ſtark auffriſchenden weſtlichen
Winden Der Weſtſturm erreichte am 31 v Mts zuweilen
20 Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde der e r
Regen wurde mit großer Gewalt gegen die Gebäude und
Fenſter gepeitſcht Auch der Sonntag war rauh und neblig
der Regen hörte zwar im Laufe des Vormittags auf aber
der Nebel hielt tagsüber an Dabei iſt es etwas wärmer
eworden aber die Fernſicht iſt durch ſtarke Dunſt

chichten nach der Ebene vollſtändig abgeſchnitten Vorläufig
ſind die Ausſichten auf eine dauernde Beſſerung ſehr gering
und es ſcheint daß auch dieſer Sommer gleich dem kalten
Sommer 1907 bis zum Herbſt veränderlich und unfreundlich
bleiben wird

Kommerzienrat Elages f
Mühlhauſen 2 Auguſt Heute ſtarb nach kurzer Krankheit der

Jnhaber der Nähmaſchinen und Fahrradfabrik Claes u Flentje
Kommerzienrat Ernſt Claes im Alter von 70 Jahren

Der Verſtorbene hat ſein Unternehmen das zurzeit ungefähr
800 Arbeiter beſchäftigt von kleinen Anfängen aus mit eiſernem
Fleiß zu einem Großbetriebe emporentwickelt Claes gehörte ſeit
1879 der Stadtverordnetenverſammlung an und war das älteſte
Mätglied des Kollegkums Seit Anfang 1907 bekleidete Kom
merzienrat Claes das Amt des ſtellvertretenden Stadtverordneten
Vorſtehers Der Handelskammer für die Kreiſe Mühlhauſen
Heiligenſtadt und Worbis gehört der Verſtorbene ſeit dem Jahre
1882 an Vom Jahre 1889 an führte er ununterbrochen den Vorſitz
in dieſer Körperſchaft

Abſturz zweier Touriſten
Rathen a Elbe 2 Auguſt Von dem in der Nähe der Baſtai

bei Rathen gelegenen Türkenkopf ſtürzten am Nachmittag des
geſtrigen Sonntags zwei Kletterer ab Der Anfall dürfte dadurch
hervorgerufen worden ſein daß die Felſen infolge des Regen
wetters ſchlüpfrig geworden waren Die Namen der Verunglückten
konnten bisher noch nicht feſtgeſtellt werden Der eine iſt lebens
gefährlich verletzt

31 Verbandstag der Haus und Grundbeſitzervereine
X Magdeburg 3 Aug Heute beginnt hier der auf drei

Sitzungstage bemeſſene 31 Verbandstag des Zentral
verbandes der ſtädtiſchen Haus und Grund
beſitzervereine Deutſchlands Dem Verband ge
hören jetzt mehr als 300 Vereine mit 157 648 Mitgliedern
an allein das letzte Jahr brachte einen Mitgliederzuwachs
von 10 057

Von Gegenſtänden allgemeinen Jntereſſes die auf dem
Kongreſſe behandelt werden ſollen ſeien u a erwähnt Kom
munale Bodenpolitik mit beſonderer Berückſichtigung der
ſtädtiſchen Wohnungsordnungen und ihrer Wirkungen Die
Organiſation des Wohnungsnachweiſes der einzelnen Ver
bandsvereine und die Notwendigkeit zur Schaffung einer
Zentralſtelle für Wohnungsnachweis durch den Verband
Das neue Reichsgeſetz zur Sicherung der Bauforderungen

Man erwartet mehr als 300 Delegierte zu der Tagung
z den Hauptſtraßen und im Bahnhofsviertel ſind viele

äuſer mit Fahnen geſchmückt

Aufgehobene Spielergeſellſchaft

Gotha 2 Auguſt Heute nacht ſiſtierten Kriminalbeamte in
einem Hotel eine Spielergeſellſchaft Es wurden bekannte Renn
bahntypen aus Berlin Hamburg und Leipzig betroffen und ihre
Namen feſtgeſtellt 2000 Mk wurden mit Beſchlag belegt

S Dölau 2 Aug Die Bautätigkeit in unſerm
aufſtrebenden Villenvorort iſt in dieſem Jahre eine ziemlich
rege und zwar ſind es durchweg beſſere Häuſer die bisher
errichtet wurden Der Ausbau der verlängerten Kirch
ſtraße zwiſchen Neu und Alt Dölau iſt nunmehr fertig
geſtellt worden

Aus dem Elſtertale 2 Aug Sturmſchäden
Die Gewitterſtürme in vergangener Woche haben in den
Gärten Plantagen und auf den Straßen hier an den Obſt
bäumen erheblichen Schaden angerichtet Unreifes Obſt lag
wie geſät unter den Bäumen aß Eigentümer und Pächter
einen erheblichen Schaden erleiden da das Obſt nur teil
weiſe verwertet werden kann Selbſt Zweige und ſtarke
Aeſte waren unter der Laſt der Früchte heruntergebrochen
ſodaß auch die Bäume in Mitleidenſchaft gezogen ſind Viel
fach ſind auch die Stiele der Früchte verdreht ſodaß zur ge
deihlichen Entwicklung der letzteren die nötige Nahrungs
zufuhr beeinträchtigt wird Eine Erſcheinung tritt in der
Umgebung zutage daß nämlich der Pflaumenanhang durch
Lohe gelitten hat Früchte und Blätter haben vielfach ein
ſchwarzes Ausſehen Die Ernte erfährt auch hierdurch
Schaden

Ammendorf 2 Aug Zum Wochen markteAuf dem Schillerplatze fand am Freitag die Vergebung e

Stände an die Produzenten und Händler ſtatt 27 Plätze
die ſich auf 5 Reihen verteilen ſind bereits angewieſen wor
den weitere Reflektanten haben ihr Erſcheinen zugeſagt um
Waren der mannigfachſten Art feilzubieten

Pritſchöna 2 Aug Zur Gurkenernte Jn
vergangener Woche ſind die erſten Landgurken hier abgeleſen
worden doch iſt der Ertrag ein minimaler Die Ranken
haben durch die anhaltende Näſſe und Kälte derart gelitten
daß die Wurzeln ſchmierig werden und in Fäulnis über
gehen auch durch Engerlinge und andere Schädlinge gehen
ſie ein Noch v hat jedoch die Lohe geſchädigt wodurch
einzelne Felder beſonders ſtark betroffen worden ſind Wenn
auch eintretende Wärme noch etwas gut machen kann ſo
wird doch die Gurkenernte heuer einen Ausfall geben

Aus Thüringen 2 Auguſt Wider das Anbetteln
Neuerdings macht ſich in verſchiedenen Thüringerwaldorten die
Unſitte hemerkbar daß Fremde häufig unterwegs von Kindern um
milde Gaben angeſprochen werden in anderen Gegenden werden
die Fremden dadurch beläſtigt daß ſie von den Zimmer vermieten
den Ortsbewohnern mit Angeboten von Wohnungen mitten auf
der Straße überhäuft werden Die Uebelſtände ſind ſo ausgeartet

beretts rdliche Gegenmaßreglen gegen diefe UnſitttenDeren ſive wird vom Landratsamt s et
Strafe bis zu 30 Mk oder rm re Haft das Anbieten von
Wohnungen an Fremde auf den Bahnhöfen und auf den Orts
ſtraßen verboten Die Kommandantur der Wartburg verbietet
daß ſich Kinder in der Nähe der Wartburg aufhalten um daſelbſt
die Fremden durch Betteln zu beläſtigen

e ä
Kunst und Wissenschaft
15 Deutſcher Anthropologentag

8 Poſen 2 Auguſt 1909
Unter dem Vorſitze des Hofrats Dr Schliz Heil

bronn trat heute hier die 15 Allgemeine Verſammlung der
Deutſchen Anthropologiſchen Geſellſchaft zu ihren Beratun
gen zuſammen Hervorragende Gelehrte aus allen Teilen
des Reiches ſowie auch aus dem benachbarten RuſſiſchPolen
in deſſen anthropologiſch ethnographiſch und geſchichtlich
i Diſtrikte ſich der diesjährige Ausflug des An

genKongreſſes erſtrecken wird ſowie aus Oeſterreich
ngarn und der Schweiz nehmen an den Beratungen teil

mit denen auch eine Sonderausſtellung vorge
ſchichtlicher Funde aus der Provinz Poſen mit über
2000 Gegenſtänden verbunden iſt Viele Städte und Privat
ſammlungen haben Forſchungsmaterial dazu beigeſteuert

An die kurze Begrüßungsanſprache knüpfte Hofrat Schliz
ſogleich ſeinen fach wiſſenſchaftlichen Vortrag Ueber die Be
deutung der ſomatiſchen Anthropologie für die
Urgeſchichtsforſchung

Die große Reihe der nun folgenden wiſſenſchaftlichen
Vorträge bot überwiegend nur fachwiſſenſchaftliches Jntereſſe
und trug teilweiſe dem Orte der Tagung im Oſten Rech
nung So behandelte Dr E Blume Poſen die Auf
gaben der Vorgeſchichtsforſchung in der Provinz Poſen
Prof Dr Borchling Poſen machte Mitteilungen über
die ſlawiſche Mythologie Auch Prof Schmidt und M
Schultze Bromberg behandeln die lokale Vorgeſchichte
der Provinz letzterer ſpeziell den Netzediſtrikt

Aus der Fülle des reichen Materials greifen wir noch
einen Vortrag des Prof Dr v Luſchan Berlin heraus
der die

Entſtehung der Rieſen
behandelt Der Redner führt aus Unter den verſchiedenen
Arten des Rieſenwuchſes iſt die bei welcher alle Dimen
ſionen gleichmäßig vergrößert ſind weitaus die ſeltenſte
Häufiger ſind Formen mit unproportioniert langen Beinen
wie bei vielen Eunuchen oder ſolche mit exzeſſivem Längen
wachstum wie es raſſenmäßig bei manchen Hima in Oſt
afrika beobachtet wurde Verhältnismäßig am häufigſten
ſind aber jene Rieſen bei denen es ſich um ſchwere trophiſche
Störungen handelt Unter den einzelnen Symptomen dieſer
als Akromegalie zu bezeichnenden Krankheit überwiegt bald
die Vergrößerung der Hände und Füße bald allgemeines
Rieſenwachstum manchmal erſcheint auch die Zun ge ſtark
vergrößert Jmmer aber iſt eine oft ganz monſtröſe Ver
größerung des Unterkiefers vorhanden Stets handelt es
ſich um ein ſchweres Leiden das oft zu einem frühen Tode
führt Manchmal kommt es dabei zu enormem Körperwachs
tum Jmmer aber beſteht neben dem Rieſenwuchs wirklicher
Jnfantilismus in geiſtiger moraliſcher und ſexueller
Bezian

Die Berliner Königlichen Muſeen haben kürzlich einen
ſchönen Marmorkopf erworben der dem Kaiſer Maximinus
angehört und durch die monſtröſe Bildung der Unterkiefer
gegend zeigt daß der hiſtoriſch bekannte Rieſenwuchs des
Kaiſers auf Akromegalie beruht Leichtere Grade dieſer
Krankheit können mit einer anderen Erſcheinung verwechſelt
werden die als Cranium oder Caput progengeum be
zeichnet wird Bei dieſen Vorderkauern ragen bei richtig
aufeinandergeſezten Backzähnen die Schneidezähne des
Unterkiefers über die des Oberkiefers vor Bei höheren
Graden kann auch der ganze Unterkiefer ſtark vergrößert
ſein wie bei vielen Habsburgern Die exzeſſivſten Formen
dieſer Art kommen bei den Bulldoggen und bei den Mops
hunden zur Beobachtung Das berühmte Porträt Karls V
von Amberger im Berliner Kaiſer Friedrich Muſeum iſt
die denkbar beſte Jlluſtration für dieſe Bildung ſie kann
aber auch ſonſt beſonders auf Münzbildern durch faſt fünf
Jahrhunderte verfolgt werden Heute iſt der König von
Spanien der bekannteſte Vertreter dieſes Typus

Erblichkeit ſchließt die Diagnoſe auf Akromegalie nicht
immer aus Wenn auch im allgemeinen ſchwere Fälle faſt
immer mit Jmpotenz oder Sterilität verbunden ſind ſo
wiſſen wir doch daß der Kaiſer Maximinus ſeinen Rieſen
wuchs und ſeinen großen Unterkiefer auf ſeinen Sohn Maxi
mus vererbt hat und auch andere Fälle von VPererbung ſind
bekannt Niemals aber kann ſich dieſe durch ſo viele Gene
rationen und durch ſo lange Zeiträume vererben wie die
Progenie

Am Schluſſe der heutigen Verhandlungen ſprach Pro
feſſor Dr E Fiſcher Freiburg über ſeine Beobachtungen
am Baſtardvolke in Deutſch Südweſtafrika Der

trag wurde durch eine Reihe von Lichtbildern unter
ützt

Erich Schmidt Rektor Magnifikus Zum Rektor der Ber
liner Univerſität für die am 15 Oktober zu beginnende Amts
periode 1909/10 wurde in einer vom zeitigen Rektor Geheimrat
Kahl geleiteten Wahlverſammlung der ordentlichen Profeſſoren
Geh Reg Rat Profeſſor Dr Erich Schmidt gewählt

c

Vermischtes
Tödlicher Unfall Bei der in Gleiwitz ſtattgefundenen

Schwadronsbeſichtigung durch den n e
des 6 Armeekorps von Woyrſch ſtürzte ein Ulan vom
Pferde und blieb im Steigbügelhängen er wurde
eine Strecke weit fort geſchleift und erlitt töd liche
Verletzungen Der Perunglückte iſt der Gefreite Hä
zu l aus einem Orte in der Nähe von Ratibor Ein zweiter
Mann kam gleichfalls zu Fall und trug erhebliche Verletzun
gen davon

Das Diſtichon des Diebes Das Wiener Extrablatt berichtet
Der Vorarbeiter Alexander Schumpela kehrte kürzlich in Geſell

ſchaft ſeiner Tochter von einem Feſte heim das in einem Wein
ſchank zu Ehren eines Arbeitsjubiläums zweier Freunde gefeiert
worden war Jn einer Gartenanlage dem Phoruspark nickten
Vater und Tochter auf einer Bank ein Als der erſtere erwachte

vermißte er r u xerre fand aber e der Vaenen
einen Zettel folgenden Jnhalts Müder Wand rer fliehe
Park des mächtigen Phorus Es wäre Du ließeſt dort wen r
ind teuer Dir iſt Der Veſtohlene eiſtattete deim Könmſſert
Anzeige

Was einem in Venedig widerfahren kann EiTouriſt forderte in Venedig einen jungen Mann detſher

am Ufer liegen ſah und den er für einen Gondoliere die
auf ihn an den Lido hinauszurudern Der Burſche ſagt elt
entfernte ſich und kam alsbald mit einer Gondel und z
anderen jungen Leuten zurück Der Fremde ſtieg ein zwei
man fuhr auf das Meer hinaus Aber ſtatt an den geh
brachten die drei S ihr Opfer an eine öde S o
bank r fielen ſie über den Fremden und berg nd
ten ihn ſeiner ganz anſehnlichen Varſchafr
Dann ruderten die drei Räuber eilig von dannen Fiſcet
brachten den Herrn nach Venedig zurück wo er Anzeige t
ſtattete Zwei der Räuber ſind bereits verhaftet er

Die Ohrfeige am Kurbrunnen Zu einem peinlikam es am Brunnen in Bad Neuenahr wo re auftritt
wiſſe Nervoſität herrſcht da einzelne Kurgäſte ſich vordrän ge
und den Sprudel gewaltſam zu erreichen ſuchen Als einem d
vordrängenden Gäſte energiſche Vorhaltungen gemacht u
antwortete er mit einer Beleidigung was der Beleidigte m
einer Ohrfeige quittierte Es folgte dann ein Handgemen it
wobei der Beleidiger ein Herr Lichtenſtein mit eine
Mineralflaſche einhauen wollte Er wurde aber von dem grr
perſonal daran verhindert Der Vorfall dürfte ein gerichtliche
Nachſpiel haben

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift bedie Redaktion keinerlei Verantwortung nimmt

Wie man Früchte am beſten genießt Jede Mutter weiß wie
wichtig viel friſches Obſt in der Familie ſſt aber beachten St
ſtets daß geſchmortes Obſt hauptſächlich für Kinder bekömmlicher

iſt als rohes Doch es ſollte ſtets zu einer leichten Eiermilchſpeiſe
oder Flammeri gereicht werden gekocht aus Mondamin und Vol
milch damit es nahrhaft iſt Für eine leckere Nachſpeiſe verſuche
man einmal den Flammeri ſtatt mit Milch aus dem Saft ge
ſchmorter Früchte herzuſtellen Man bewahrt auf dieſe Weiſe
den ganzen Fruchtwert in der Art eines natürlichen Frucht
flammeris Allerdings ſichert nur Mondamin den Feingeſchmag

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 2 Auguſt 1909

Geboren Dem Bergarbeiter Ferdinand Herrmann S Willi
Trothaerſtr 48 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Wilde T Eſſa
Trothaerſtr 78 Dem Krankenpfleger Wilhelm Seyffert S Ger
hard Weißenburgſtr 18 Dem Oberlehrer Dr phil Fritz Wenz
lau S Friedrich Kronprinzenſtr 39 Dem Vizefeldwebel Johann
Pabſt T Jlſe Reilſtr 128 Dem Schloſſer Richard Erfurth T
Gertrud Oppinerſtr 6

Geſtorben Des Hausvaters Guſtav Rader S Gerhard 4 J
Ludwig Wuchererſtraße 11 Der Torpeder Obermaat Friedrich
Klemme aus Wilhelmshaven 23 Peißnitz Des Arbeiters Karl
Raſch S Paul 3 Mt Jägerplatz 23 Des Arbeiters Albert
Schubert S Wilhelm 6 Mt Gr Goſenſtr 30

Halle Süd 2 Auguſt 19609
Aufgeboten Der Tapezierer und Dekorateur Guſtav Schröder

und Emma Backsmann Pfännerhöhe 60 Der Dreher Richard
Stetzner Schloſſerſtr 3 und Marie Schmidt Schloſſerſtr 10

Eheſchließung Der Diener Ernſt Salzmann und Wilhelmine
Kuhlmann Wörmlitzerſtr 108

Geboren Dem Arbeiter Franz Lewinski S Edmund Merſe
burgerſtr 13 Dem Kutſcher Otto Hammer T Charlotte Mans
felderſtr 29 Dem Arbeiter Emil Labes S Martin Kl Märker
ſtraße 3 Dem Kutſcher Otto Peter S Werner Trödel 3 Dem
Arbeiter Otto Peter T Erna Hirtenſtr 7 Dem Poſtboten Herm
Ehrenberg T Lotte Unterberg 6 Dem Bäcker Adolf Heyer S
Erwin Dieskauerſtr A Dem Arbeiter Willy Tänzer T Char
lotte Torſtr 43 Dem Reſtaurateur Otto Kaliſch S Kurt
Hallorenſtr 5 Dem Klempner und Jnſtallateur Friedrich Hintſche
T Lisbeth Wolfſtr 1 Dem Arbeiter Guſtav Schwartze T Anna
Torſtraße 30 Dem Futterknecht Franz Amelang T Jda Merſe
burgerſtr 88

Geſtorben Der Kaufmann Arthur Wirth 31 Forſterſtr 5
Der Heizer Auguſt Oehmichen 63 Schmiedſtr 34 Der Arbeiter
Karl Boſſe 27 Geiſtſtr 59 Des Vahnſteigſchaffners Robert
Seifert Ehefrau Klara geb Halle 39 Torſtr 49 Des Stell
machers Karl Mettin T Hedwig 7 Mit Mühlpforte 5 Des
Geſchirrführers Otto Rothe T Hilda 1 Zwingerſtr 29 Der
Schuhmachermeiſter Karl Dünkel S Heinz 10 Mt Kl Märker
ſtraße 3 Der Arbeiter Franz Riediger aus Holzweißig 36 J
Klinik Des Pfefferküchler Berthold Sabothge S Fritz r
r Franzſtr 3 Der Jnvalide Valentin Rapior 60 J Mühl

erg 9
Auswärtiges Aufgebot

Der Obergärtner Franz Möhſer Halle und Wanda Oppe
Halberſtadt

Halleſcher Marktbericht
vom 3 Auguſt

1,10 1,20 M Grüne Bohnen Pfd
0,65 0,75 Salat pro Stück
150 2,50 Mohrrüben pr Mdl
1,00 8,00 Blumenkohl pr St
2,75 3,50 p Stck5,00 6,50 Kohlradij pro Stück

Radieschen 2 Bund
wioboln pro Pfd
artoffeln pr W

fun
Schwoiusoſloif Pfd

ammolfloiſ
indfloiKalbſie 4 7 600 10

Eier pro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Seück e
Hähne pro Stück
Enten pro Stück
Gäuſe pro Stück
Janben jig, p Paar
Kirſchen pro Pfd
Birnen pro Mandel
Gurken pro Stück

eidelbeeren p Pfd
reißelbeeren p Pf
tachelbeeren p Pfd

r fS otenerbſen Pfd

0,90 1,40
012015 020
0/08 015
0,18 0,20
o 16 0,18

0 018
010 012

Gibt es für Kinder im Wachstum und auch

für Erwachſene wohl etwas Beſſeres als

Moncdamin nilechpudding
mit gedämpften Früchten Friſches Obſt gedämpft
oder geſchmort iſt ſehr zuträglich der Mondam u
Pudding gibt Speiſenährwert und macht daraus n
delikate Mahlzeit Monbamin überall erhältlich in r
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